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llochstt..hcnd Wortlaat der am 10.6.40 17.00 Uhr mit df;;m norwe­

gischen Oboxkol."lf.'ß.Zldo abccsd.'lossl,ncn Y.e.pitalutionsverhandlWl­

genf 

Verhandlun.g I 

Zwischen dem n~utschCD Obf.rkor:mondo in ~ror;;E!e(;nt 1iertretc/n 

j1 durch Herrn Oberst b G(jneralztabc Buschcnharst,m u~'d dem ., ( 

N'orm..:gischen OberkoL.'1C'lando, vEortr~tun durt;h Herrn Obt..l·stlcut-

nUllt 1m Generalstabe R. Roscher-Niel:3c;D i~3t heute nachstehendes 

Abkornr:len t:e::H:hlosscn wordens 

In Anbetrb.ch\ der tapf(;rE;n Haltung der non:t.:eiechen 6.D1v13ion 

, werd;;n ihr für die Niedcrlegu:ng der 7in1'f'en llachstehende ä1lren­

volle Bed1nt:UT1ßen gewlihrt: 

I 1. Di~ eeeamten norwt..g.l::lChE.:n stre! tkräfte legen die r.;"nffen 

niedt:r 14"ld werden :sie während der Dauer des gcgem..,ärt1cen 

Kriege3 nicht V'JieJ.(;r gegen da~ Deutsche Reich oder d<..;ssEn 

VcrbUnd~~tc ererc.:1:fen. 

§ 2 Das Nor"lJ~ei~che Obr.;rko~ando übereibt !jc:)C.lci.;h die in 

sLincm GC\"Jahr~wm beiindlichtn ds;;u.t sr.hlm f:r:tcG3gEfon~€nEn, 

sO\"i1e eine; Liste et','ia nbtrunsro:;..-tinr'ter Ver .. 'run:.letEr ULd . 

GeiCiIl[;€ner. Dus Deutsche Oh€l-kol:. nndo Ube.l:'n1:-r.-:t tlie I.uf­

sicht Uber die d .utachcn und die den ull1.crten TraI'JH:n 

€ntstru:'.!::€:nden Verwundeten. Die ärztliche "etr~uung Uber­

nchr:l(~n d.itO' zuständi6f;;n ncrl/{ .. gi~chE.n Stcll!;:n. 

§, Duo NOIWt:;g1sche Ob(;:.:kol:'!l~ndo ve,'anlElS~t uic .ae' erlegunt.: 

und AU!3lic!€'~ur..g all(;r vorh~nd(;nen 7.:a1"1'<:n, r..i11 t:irischon 

I'nhrzeugc zu Lande und zu. i.n5ser, der vornund ... nen Vorrä-
te an ~un1t1on, Gerät, ßr(;nnstof~cnt Schw1er~tof~en, Be­

rt!ifu.ne und Sprcncstoffen in unver::JchrtLJlJ Zu.ntund. lkzUelich 

dt::r vorhnndLllen Vorrfite, <.ii(; nicbt Ubl:,q;cbcn !l.'t:rdc..n können, 

wird ein vol13tänd1l;~s V~rze1chni5 Ubl.rgehcn. dcagle1chEfl' 
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über alle Schiffe über 100 Tons. Das Deutsche Obe.:.kommando 
wird die für die Ernährung der Bevölkerw16 erforderlichen 
}ahrzeuge, welche ihm vollziih11g und eindoutig nuf einer 
List~ zu bezeichnen sind, freißeben. 

, 4 Das D~utsche Obcrkomcando wird nach er101gte Auslieferung 
der deutschen Ki:iegsce1'angenen sO~lie der \','u:11'en und \\'(.;itercn 
Gegenstände dia Fntlassung dL:r nicht beruflich d18nendt.!n 
Offiziere, . Unt(;roffiz1ere und :~~üIlnschaftE'.;:n in ihre H(;iont 

. I 
bm'11l, 1een~ Beru;;ssol daten huben die V'Jnhl zwizchen Abgabe 
ihres Ehrenwortes, in diesem Krieg nicht wieder eegen das 
Deutsche Reich oder seine VerbUndeten die Waffen aUfzunehmen, 
oder ehrenvoller Krieesge:fangenschuft. Den O,tfizieren v(;r-

'j bleiben ihre persönlichen Waffen. 
§ 5 Das Norwegische Oberkommando wird dt:m Deutzchen ObE;rkor:JTando 

umgehend ein VOllständiges VerzeIchnis nller aneelcrten 
Kax:;pihindernisse z.B. Lo.nd- und. Seeminen, Sperren, vorbe-

reitete Spr6neur..gen einschliessllch.der von o.llierten Truppen 
hergestellten, n:it La..esl~izzen so\":io eine Skizze d~r sämt­
lichen vorhundenen Hachrichtcnmittcl (Droht, Funk um .. ,.) 

Ubcrgebcn. Das HorweBische OberkoIr.mnndo v:ird düm Deutschen 
.Obe~kommando alle erforderlichen, in seinem Bereich befind­
lichen l"a:rzeuge und wcitert:;n Rntmr::üttel zur Beseitigung 
der in vorigem Absatz bezeichneten Kan::pfhinderninsc:; zu 
Itlnde und zu Wasser zur VerfUeung otüllen. Das NorwE:l;lschc 
Oberkocmnndo wird :für die a13baldiSe Benutzbarkeit der flue­
pHitze ßardufoss und Skaanland Sorge traeen. Das llorv;e[lsche 
Oberkor::msndo wird sich sosle1ch d~r Benutzung der vorhandenen 
Nachrichteno1ttül zuo Verkehr :r.it dem Auslund enthalten und . 
Vorkehrungen trel!t:;n, ~...a;:G auch d .... rch Ziv11be:hörden und 
Pr1vatpcr!.ionen kein Iunk-Tcleion- und Tble[;r::i.l;;~V ,.rkehr r.:i t den 
[egen das Deutoche Reich 10 7Jicg~ befindlichen Stant~n 
stattfindet. Der Grl;nzvcl'kehr t'it Schweden und l;innland 
bleibt in dem v!irtschaft11ch erforderl1:chcn Uefang aufrecht­
erhalten. 

§ 6 Dan l~or\'/eG~chc Obürkorm::ando wird auf Anforderune dem Deutschen· 
Oberkommando Schiffsraum unter seekundiger führung in dem 
erforderlichen Ausmesse für Wehrmachtstrann~orte gegen Ver­
gUtUr'-B zur Ver1'U{."Ulll) stb'llen. 
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§ 7 Die bE:rcits vom Uorwegischen Oborkommando e!ne<::lt:itete 
Demobilmachung w1.rd au1' die in :'innmarken stehenden nor­
wegischen 'I'r .~ppcn aus( edehnt, die Des timrr;ungcn über d 1e 

Nieucrlcb"llIlg und ;~blicl'erung der Waffen, dos Gerfit3 UOW. 

treffen a.uf sie in gleichem Ausmaos zu, aungcnozr..ccn sind 

2 Bataillon<.: und 1 Batterie an der ostfinIU:liirkischen 

Grenze. Diese ~rsehen bis zur enurtllt1Gen Recelung des 
Grenzschutzes unter dem 3efehl deo FyLltesmunnc!J von 

Finnmark und unter der Bezeicr~ung Grcnzschu:z-Poli~ei­

Bataillon bezw. - ßatterie den Grenzschutz wiE.; bisht:.;r. 

§ e Das Non,egische Oberko~e.ndo wird die zuständigen ßehörden 

DnVlcin<;n, dün l"ordcrtlllßen der Deutschen Wcr..rc:o.cht zum 
Schutz Norwegens und zur Sicherstellune dür Schi1'1s- und 

Luftfahrt in Bezug auf Lotsen-Seezeichen- und L<::u'cht:fcuer­

wesen s-wie auf den I! E:tterdienot zu cntnrrechen. 

§ 9 Dieses Abkorüllen tritt mit sofortiger \.7irkune in Kraft. Zur 

Regelung von Eil:zelheiten seiner Vurch1'Uhrung ist der Ver­
bindungsoffizier d,jr Deutschen Wt;}U'L"lD.cht bcir.1 Norwegischen 

OberkoIf.t1ando bevollmächtigt. Dan AbkoI:lIIlen ist in i'ünt 

deutschen und fIDlf norwegischen Ausf~ltirungcn hcreeste11t. 
~-Ur seine Aunleeung ist d.r ·d<.:utsche Text n:asoecb11ch. 
Trondhc1m. den lO.JWl1 1940. li'mn- das Deutsche Oberkoau::andot 

~.Buochenhagen, Ob~rst 1m Generalstabe • 
. Für das Norwegische Obcrko~ando: 

R.Roscher-N1elscn, Oberstleutnant ~ Generalstabe. 

Gruppe XXI, Ia 
Nr. l2l..6/40 geh. 
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+ Abschr ift: 

------------

A llDOG 2756 12.6. 16.50 

In Ergänzung der Kapitulationsv~rhandlungen wurden folgen-
de Besticmungen zwischen Oberst 1.G.Buschenhaeen und Oberstlt. 
i.G. Roscher-Nielsen sm ll.6.~0 in Narvik getroffen: 

1.) Die Grenzpolizei-Batl. in Finnmarken wer.:ien dem Deutschen 
Sberkommando unterstellt. Weisungen erhalten sie auf dem 
Wege über den Fylkeamann 1n Finrmark. 

2.) Distriksoffz. rechnen nicht zu den Berufsoffz. 
3.) Zu den persönlichen Waffen d~r Offz. gehören auch die Pistolen. 
4.) Die Übermittlung der Kapitulo.tionsbedingungen und sonstiger 

Nachrichten des Norw.Oberkdos. an die frühere Norw.Regie­
rung 'ln Engla~d wird nicht zueelassen. Dem Norw.Oberko~mando 
wurde ferner die sofortige Freilassung und Heimbe~örderung 
aller deutschen Zivil-Internierten (auf norw.Kosten) und 
die Freilassung solcher Norweger, die wegen BegÜIlsti;.:ung 

. Deutschland z. D. Lotsen, fes t,:t. esetz t waren, auferlegt. 

Gruppe XXI.: ~: 
Obtrquartiermtister 

~itl'1: 1 4 JUN. 194 . d ~ 
~ . 

gez.Gruppe XXI, Chef Ia (Dr.) 
Nr. 249/40 geh. 

~<}~: ~·15Si '11 
dM ............ ~./ .. i'Ur die Richtigkeit der Abschrift 

~----------~--~~~~ 

Gruppe XXI 
OberqUartr~)f(/ ~ 

m:" ;4:fuNii9~!'1 '0, Aba' hrift an: 

~1? Bearb: Mitkenntrus K 
'.01 
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